
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Verkehrsüberwachung im T30-Teilstück der Wiedehopfstraße 
 
 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, die folgenden Fragen in der kommenden Sitzung der Bezirksvertre-
tung Wanne beantworten zu lassen. 
 

Auf einem kleinen Teilstück der Wiedehopfstraße ist Tempo-30 angeordnet. Wie auch in anderen 
T30-Zonen oder Straßen wird die Geschwindigkeitsbegrenzung oftmals ignoriert. Allerdings wird 
in anderen Straßen die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung m.E. häufiger und besser 
überwacht. Auch ist zu beobachten, dass die Wiedehopfstraße aufgrund ihres Ausbaustandes häu-
fig mit deutlich überhöhter Geschwindigkeit befahren wird. Dies gilt auch und gerade für den 
LKW-Verkehr zur und von der ZDE.  

Hierzu stelle ich folgende Fragen: 

1. Wie häufig wird die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Wiedehopfstraße kon-
trolliert? 

2. Kann die Verwaltung angeben, wie viele Kfz die angeordnete Höchstgeschwindigkeit überschrit-
ten haben? 

3. Ist der oben geschilderte Eindruck, dass sowohl PKW, als auch LKW mit deutlich überhöhter 
Geschwindigkeit die Straße befahren richtig?  

Für die Grüne Fraktion 

 
Daniel Keller 

 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Uwe Purwin 
Bezirksverwaltungsstelle 
Rathaus Herne 
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